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Herren Kreisliga Staffel 1

TTF 68 Wiesloch : TTG 1947 Walldorf III 
Donnerstag, 20.04.2023, 20:15 Uhr

Korn und Lippok in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 1 traf die Mannschaft der TTF 68 Wiesloch am vergangenen
Donnerstag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTG 1947 Walldorf III. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ
sicher. Den Siegpunkt fixierte Daniel Lippok. Garant für diesen Heimspielsieg waren Korn und
Lippok, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0 gegen Weickardt / Teuber fanden Campenhausen / Rinhofer von Anfang an
die richtige Taktik in ihrem Spiel. Mit 3:1 hatten Korn / Lippok im Match gegen Jünger / Czekalla die
Nase vorn. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Rinhofer / Leibold gegen Torfels /
Borst. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. David Korn gewann dann sein
Spiel gegen Georg Weickardt überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend,
mit 11:6, 11:3, 11:8. In toller Verfassung präsentierte sich Marc Rinhofer im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Arno Jünger. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Daniel Lippok
besiegelte derweil dagegen mit einem 3:1 gegen Martin Czekalla einen Punkt für sein Team. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nicht ganz mithalten
konnte Jan Leibold, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Christian Teuber, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der
Reihe. Alexander von Campenhausen hatte dann gegen Marc Borst, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem 3:0 indes keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht einen
Satzgewinn überließ Heiko Rinhofer seinem Gegner Hans-Peter Torfels beim in Sätzen klaren 3:0-
Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der TTF 68 Wiesloch und der TTG 1947 Walldorf III. Völlig ungefährdet war im Anschluss der
Sieg von David Korn gegen Arno Jünger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:4, 8:11, 11:
5 nicht verloren. Durch diesen Sieg liegt Korn nun bei einer Saison-Bilanz von 22:0, während Jünger
nach diesem Einzel eine Statistik von 13:14 zu verbuchen hat. Die siegbringende Taktik fehlte indes
Marc Rinhofer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Georg Weickardt ab dem Start. Daniel Lippok war im
Einzel gegen Christian Teuber nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.04.2023 gegen die
TSG 78 Heidelberg, während die TTG 1947 Walldorf III am 28.04.2023 gegen die TG 1889
Sandhausen antritt.

 Statistik:
 TTF 68 Wiesloch

Doppel: Campenhausen / Rinhofer 1:0, Korn / Lippok 1:0, Rinhofer / Leibold 1:0 
Einzel: D. Korn 2:0, M. Rinhofer 0:2, D. Lippok 2:0, J. Leibold 0:1, A. Campenhausen 1:0, H.
Rinhofer 1:0 

 TTG 1947 Walldorf III
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Doppel: Jünger / Czekalla 0:1, Weickardt / Teuber 0:1, Torfels / Borst 0:1 
Einzel: A. Jünger 1:1, G. Weickardt 1:1, C. Teuber 1:1, M. Czekalla 0:1, H. Torfels 0:1, M. Borst 0:1


